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Ostern von Mitternacht bis in den Morgen feiern 

meinsam mit dem Posaunenchor 
den Ostergottesdienst leiten. An 
Ostermontag am 6. April, wird 
ab 10 Uhr ein Ostergottesdienst 
unter der Leitung von Prädikant 
und Jugendarbeiter Jürgen  
Dietermann gefeiert. 

Kurz vor Mitternacht zu  
Ostersonntag, am Samstag,  
4. April beginnt die Osternacht 
um 23.30 Uhr. Sie wird auf 
Grundlage einer alten Tradition 
gefeiert, die bis ins  
16. Jahrhundert zurückreicht.  
Zu einem fließenden Beginn 
kann man sich schon ab 22 Uhr 
in der offenen Kirche  
versammeln. Dort werden bis zu 
Beginn der Osterfeier poetische 
Texte und traditionelle Litaneien 
zum Begräbnis Jesu gesungen. 
90 Kerzen werden nacheinander 
gelöscht, bis die Kirche ganz 
dunkel ist und um 23.30 Uhr 
durch die neue Osterkerze  
wieder erhellt wird. An  
Ostersonntag am 5. April, wird 
Pfarrer Lukas Ohly ab 10 Uhr ge-



Was tun Menschen, wenn sie sa-
gen, dass eine verstorbene Per-
son lebt? Sie leugnen nicht etwa, 
dass diese Person gestorben ist, 
sondern sie machen eine zweite 
Erfahrung. Sie haben nämlich 
mehr erfahren als nur, dass je-
mand gestorben ist. 
Was ist diese zweite Erfahrung? 
Wie können Menschen am Grab 
eines Verstorbenen stehen und 
zugleich empfinden, dass er „im 
Himmel“ ist? Anscheinend lässt 
sich diese zweite Erfahrung nicht 
machen ohne die erste. Dass die 
verstorbene Person lebt, ist et-
was anderes, als dass wir leben. 
Man erfährt etwas Neues vom Le-
ben, wenn man erfährt, dass eine 
Verstorbene lebt. 
Das Neue Testament benennt ei-
ne solche Erfahrung als die Er-
scheinung des auferstandenen 
Jesus Christus: Er lebt, weil er 
bestimmten Menschen erschie-
nen ist. Interessanterweise hat 
das Neue Testament relativ we-
nig die Gestalt des Auferstande-
nen beschrieben, und wenn 
doch, dann widersprüchlich: Er 
konnte essen, aber auch durch 
verschlossene Türen gehen. Er 
erschien also wie eine physische 
Gestalt und zugleich wie einer, 
der das Körperliche überschrei-
tet. Diese Widersprüche sind 
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vermutlich beab-
sichtigt: Denn es 
sollen eben die bei-
den Erfahrungen, 
dass ein Verstorbe-
ner lebt, beschrie-
ben werden. Paulus, 
der einzige Augenzeuge, dessen 
Texte im Neuen Testament über-
liefert sind, hat selbst gar keine 
Gestalt Jesu geschildert. Es 
kommt nicht auf die Gestalt an, 
deshalb kann sie auch wider-
sprüchlich geschildert werden. 
Worauf kommt es dann an? Offen-
bar darauf, dass die Erscheinung 
Jesu die Apostel ins Herz getrof-
fen hatte. Was einen trifft, de-
monstriert eine Macht, die über 
den Tod hinausgeht. und auch 
nicht verschwindet, wenn man 
vom Tod weiß. Dementsprechend 
hat das Neue Testament davon 
gesprochen, dass Jesus die Macht 
des Todes gebrochen hat 
(Hebräer 2,14). Sein ewiges Le-
ben setzt seinen Tod voraus und 
zugleich die Macht über den Tod. 
Und welche Erfahrung ist der an-
deren überlegen? Was uns ein-
mal getroffen hat, kann nicht 
rückgängig gemacht werden und 
kann uns immer wieder treffen. 
Deshalb erleben Hinterbliebene 
immer beides zugleich, wenn sie 
einen Menschen betrauern. 
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Die Ostheimer Kirchengemeinde 
versammelt sich in der  
Passionszeit von Aschermittwoch 
bis Karsamstag in einem großen 
Kreis. Hierzu wurden die  
Kirchenbänke in einen großen 
Kreis um den Altar gestellt.  
Damit soll die Gemeinschaft  
erinnert und vertieft werden,  
die Christus mit den Jüngern bis 
zu seinem Tod und dann wieder 
seit seiner Auferstehung hatte. 
Die sogenannte Karwoche  
wird mit dem Gottesdienst an 
Palmsonntag, 29. März mit  
dem Landfrauenverein und unter 
der Leitung von Pfarrer Lukas 
Ohly eröffnet. In diesem  
Gottesdienst, der um 10 Uhr  
beginnt, wird die Tauferinne-
rung gefeiert. Familien können 
vorab Taufen für diesen beson-
deren Gottesdienst anmelden. 

Die Kirchengemeinde  
versammelt sich in der  
Karwoche zu ihren Gottes-
diensten jeweils zu Zeiten, die 
sich am Leidensweg Jesu und 
seiner Auferstehung orientieren. 
Ebenso wie sich Jesus am Abend 
vor seinem Tod von seinen  
Jüngern verabschiedet hatte,  
indem er das Abendmahl  
eingesetzt hatte, feiert die  
Kirchengemeinde eine Abend-
mahlsfeier am Gründonnerstag, 
2. April, ab 19.30 Uhr.  
Zur Todesstunde Jesu am  
Karfreitag, 3. April, 14 Uhr, 
wird ein Gottesdienst mit 
Abendmahl gehalten. 
In der Osternacht am 4. April, 
23.30 Uhr, sind spontane Taufen 
möglich. Wer getauft werden 
will, kann ohne Anmeldung zur 
Taufe kommen. 

Gottesdienste am Übergang von der Passion Christi zu Ostern 
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Eine musikalische Passions-
andacht gestaltet der  
Gitarrenkreis am Dienstag, 
24. März, 18.30 Uhr, in  
der Kirche. Die Musik wird 
umrahmt von Texten zur  
Passion Christi. Pfarrer Lukas 
Ohly leitet die Andacht. 

Passionsandacht mit dem Gitarrenkreis  

Konfirmandenzeit selbst  
geschrieben. Dabei haben sie 
die biblische Geschichte (2. Mo-
se 3, 1-14) kreativ umgesetzt. 
Musikalisch wird dieser  
Jugendgottesdienste von der 
Band Pentasonic begleitet. 
Der Eintritt zu diesem  
besonderen Jugendgottesdienst 
ist frei.  

Erinnerung 

Theateraufführung „Der brennende Dornbusch“ 

Auf ihrer Konfirmandenfreizeit 
haben 15 Jugendliche ihr  
Theaterstück „Der brennende 
Dornbusch“ einstudiert. Der 
Konfirmandenkurs führt es  
am Samstag, 21. März, in der 
Ostheimer Kirche auf. Das  
Stück beginnt um 19.30 Uhr. 
Die Jugendlichen haben das 
Drehbuch dazu während der 
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Pfarrer Lukas Ohly, der neben 
seinem Pfarramt Dozent für  
Theologische Ethik an der  
Frankfurter Goethe-Universität 
ist, wird am Donnerstag,  
19. März dem  81. Gedenktag 
der Bombardierung Hanaus,  
19 Uhr in der Marienkirche am 
Hanauer Freiheitsplatz die  
Friedensdenkschrift der  
Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (EKD) vorstellen. Sie trägt 
den Titel „Welt in Unordnung – 
Gerechter Friede im Blick.“  
Ohly stellt die evangelische  
Friedensethik in den Zusammen-
hang der aktuellen Diskussion 
um den Erhalt des Friedens an-
gesichts gegenwärtiger Bedro-
hungen. Die Evangelische Kirche 

Einblick in die neue EKD-Friedensdenkschrift 

von Deutschland (EKD) hat Ende 
des Jahres 2025 eine neue Frie-
densdenkschrift herausgegeben. 
Ihr wird vorgeworfen, zu sehr 
die Frage zu behandeln, wann 
militärische Gewalt gegen An-
griffe von außen gerechtfertigt 
werden kann. Diese Frage wird 
aber schon im Rahmen der EKD-
Doktrin vom gerechten Frieden 
diskutiert, die sie bereits 2007 
festgelegt hat. Darin fordert die 
EKD die völkerrechtliche Rege-
lung von Konflikten zum Abbau 
militärischer Gewalt und zur 
Ächtung von Massenvernich-
tungswaffen. Diesen Weg geht 
die neue Friedensdenkschrift 
weiter, so unbequem ihre  
aktuellen Fragen auch sind.  

Der Theologische Literaturkreis 
lädt am Montag, 20. April, 19.30 
Uhr ins evangelische Gemeinde-
haus Windecken ein. An diesem 
Abend soll ein zweiter Abschnitt 
des Buchs „Unverfügbarkeit“ des 
Soziologen Hartmut Rosa disku-
tiert werden. Für die Teilnahme 
ist keine Anmeldung erforder-
lich. Der Theologische Literatur-
kreis ist offen für alle, die sich mit 
religiösen Gedanken beschäfti-

gen wollen. Hartmut Rosa entfal-
tet in seinem Buch die Position, 
dass der Verlust religiöser Emp-
findlichkeit die modernen Ge-
sellschaften bedroht. Dadurch, 
dass Menschen sich unter einen 
permanenten Optimierungs-
druck stellen, verlieren sie die 
Sensibilität für das, was sie nicht 
steuern können. Gerade dadurch 
sind sie nicht vorbereitet auf  
private oder politische Krisen. 

Theologischer Literaturkreis 

Zweites Treffen zur Soziologie der Unverfügbarkeit 



Wir gratulieren zum Geburtstag/Amtshandlungen 

nur im Papierformat einsehbar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Amtshandlungen 
 

Es wurden kirchlich bestattet  
 

nur im Papierformat einsehbar 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
Die Kirchenzeitung soll die Ostheimer aller Generationen über das  
kirchliche Leben im Ort informieren. Daher wollen wir die Geburts-
tage aller Gemeindeglieder veröffentlichen, deren Lebensalter sich 
„nullt“, und außerdem jährlich jedem Gemeindeglied, das min-
destens 70 Jahre alt war. Vom 10-Jährigen bis zur 100-Jährigen 
wollen wir Ihnen gerne öffentlich gratulieren. 

Wenn Sie nicht einverstanden sind, dass Ihnen die Ostheimer  
Kirchenzeitung zum Geburtstag gratuliert, schicken Sie uns bitte eine  
kurze E-Mail (ostheim.gemeindebuero@ekkw.de) 
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Aussegnung zu Hause nach einem Todesfall möglich 

Trauernde können 
nach einem Todesfall 
zu Hause um eine  
Aussegnung bitten. 
Dabei kommt Pfarrer 
Lukas Ohly ins Trauer-
haus und segnet die 
verstorbene Person in 
einer kurzen Andacht, 
noch bevor sie aus 
dem Haus gebracht 
wird. Verstirbt jemand 
in einer Klinik, so stehen  

Klinikseelsorgerinnen 
rund um die Uhr für 
eine Aussegnung zu 
Verfügung. Die  
Aussegnung ersetzt 
nicht die kirchliche 
Trauerfeier, sondern 
stützt die Angehörigen 
kurz nach Eintritt des 
Todes und stellt die 
verstorbene Person  
in die christliche  

Verheißung des ewigen Lebens. 

Hilfeportal für Betroffene  
sexualisierter Gewalt: 
www.anlaufstelle.help 

Gemeindebüro neu: 2 59 97 
Verwaltungsangelegenheiten 
ostheim.gemeindebuero@ 
ekkw.de 

Redaktionelle  
Angelegenheiten  
redaktion.kirche-ostheim@ 
t-online.de 
 

Posaunenchor Ostheim e.V. 
Sabine Braun 2 14 48 
kontakt@posaunenchor-
ostheim.com 
www.posaunenchor-
ostheim.com 
facebook Posaunechor.Ostheim 

Kontaktdaten der Kirchengemeinde 

Gitarrengruppe 
Info: Manfred Grob 
90 72 42 
manfred.grob@gwk-gmbh.de 

Ostheimer Streichensemble 
Info: Lukas Ohly 14 97 
Lukas.ohly@ekkw.de 

Jugendarbeiter 
Jürgen Dietermann 
06181/9 91 26 82 
0151 62 54 82 86 
juergen.dietermann@ekkw.de 

„Offene Kirche“ 
sonntags bis freitags ist die 
Kirche tagsüber geöffnet. 

Internet: kirchenkreis-hanau.de 

Instagram: kircheostheim 



Gottesdienstplan 

Wann Veranstaltung Leitung Musik 

Samstag 
21.03. 

19.30 Uhr 

Theaterstück  
„Der brennende 
Dornbusch“ der 
Konfirmanden 

Konfirmanden  Pentasonic 

22.03. 
10 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Angelika Atzert 
 

Rushaniya 
Salakhova 

29.03. 
10 Uhr 

Gottesdienst  
mit dem  

Landfrauenverein 

Lukas Ohly/ 
Landfrauenverein  

Volker  
Hobert 

02.04. 
19.30 Uhr 

Gründonnerstag 
mit 

Abendmahl 

 Lukas Ohly  Lukas  
Ohly 

03.04. 
14 Uhr 

 

Gottesdienst zum 
Karfreitag 

mit Abendmahl 

  Lukas Ohly Rushaniya 
Salakhova 

04.04. 
22 Uhr/23.30 Uhr 

Osternachtsfeier 
mit Abendmahl 

Team  Team 

05.04. 
10 Uhr 

Ostersonntag 
mit Abendmahl 

  Lukas Ohly Posaunenchor 

06.04. 
10 Uhr 

Ostermontag Jürgen Dietermann Andreas  
Bertuleit 

12.04. 
10 Uhr 

 Gottesdienst   Lukas Ohly Volker  
Hobert 

19.04. 
10 Uhr 

 Gottesdienst  Christian Bralant Rushaniya 
Salakhova 
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